
   Für unsere Freunde und Sponsoren  
 
Ein kleiner Einblick in unsere Seminar-Arbeit im 2006 
 
 

 

Thema und Ziel 
Die Idee für das Thema entstand bereits beim letzten 
Aufenthalt in Tetovo, als wir einige Schulen in der 
Umgebung besuchten und dabei den trostlosen 
Zustand in baulicher und farblicher Hinsicht sahen.  
 
 

Einerseits ging es 
darum, einer 
Schule und ihren 
Räumlichkeiten mit 
eigenen Ideen und 
den eigenen 
Händen, Farbe zu 
verleihen. Absicht 
ist, dass sich 
SchülerInnen und 
LehrerInnen  in 
ihrer Schule wohl 
fühlen, sich mit ihr 
identifizieren 
können, ............ 

Bereits zum fünften Mal reiste eine Gruppe der Friedensbrugg nach Tetovo, Mazedonien. 
Dank grosszügigen Spenden konnte Friedensbrugg den Schulen wiederum Materialien und Arbeitshilfen 
für den Unterricht übergeben. Diesmal waren vor allem Zeichenpapier und Wasserfarben gefragt. 

 

......... andererseits 
stand die direkte 
Umsetzung, also das 
gemeinsame Handeln 
im Vordergrund. 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

Dazwischen. trafen wir 
uns jeweils in der 
Eingangshalle des 
Schulhauses, um je 
einen albanischen, 
mazedonischen und 
schweizerischen Tanz 
zu lernen, ....... 
 

 

 

 

Die einhellig positiven 
Rückmeldungen nach 
dem Workshop wurden 
so  begründet:  
 
Unmittelbare 
Anwendung,  wenig 
Theorie, Umsetzbarkeit 
in den eigenen 
Schulen, gute 
Stimmung in den 
Gruppen. 

und versammelten uns 
bei prächtigem 
Frühlingswetter auf dem 
Schulhof, probierten 
verschiedene Spiele aus 
und beendeten den 
Workshop schliesslich 
gemeinsam auf dem 
grossen farbigen Kreis. 
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